
Jakob «Jack» Surbeck

Wir nehmen Abschied von meinem geliebten Lebenspartner, unserem
lieben und humorvollen Vater und Grossvater. Er ist nach längerer
Krankheit verstorben.

Inspiriert durch Louis Armstrong, war sein Leben geprägt von seiner
Leidenschaft für den Dixieland-Jazz. Mit seinem Wirken prägte er die
überregionale Jazzszene ab den frühen Sechzigerjahren mit. Sein
begnadetes Trompetenspiel bleibt unvergessen.

8. Juni 1935 bis 1. März 2020

Rita Baumann und Sabrina mit Michel, Wetzikon
Yves und Regina Surbeck-Hauser mit Timo und Fiona, Hettlingen
Sven und Mandy Surbeck-Schreier mit Cevin und Jayden,
Alan und Melina, Winterthur

David und Chantal Surbeck mit Lian und Nico, Seuzach
Verwandte und Freunde
Ehemalige Musikerkollegen der Bands «The Original Ragtimers»,
«Jack Surbeck and his Jazzmen», «Dixie Kids»,
«Wynavalley Oldtime Jazzband», «Munot Dixie Stompers»

Zur Abschiedsfeier treffen wir uns amMontag, 9. März 2020, um
14.00 Uhr in der Heilig-Geist-Kirche in Wetzikon.
Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Statt um Blumen bitten wir, im Sinne des Verstorbenen, um
Unterstützung des Swissjazzorama, 8610 Uster,
PC-Konto 50-15970-2.

Kondolenzadresse: Rita Baumann, Aemmetweg 6, 8620 Wetzikon

«Down in New Orleans, the land of dreams,
You’ll never know, how nice it seems.»
Basin Street Blues


